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Welche Herausforderungen gilt es zu meistern?
Es kann gute Gründe geben, als Unternehmen in Deutschland zu sein und hier zu produzieren. Die Produktion nach Deutsch-
land zurück zu holen, ist ein Trend, der immer häufiger beobachtet wird und inzwischen durchaus belastbar zu sein scheint. 

Für ein Engagement im Ausland, sei es der Aufbau eines internationalen Vertriebs oder einer Produktion im Ausland, gibt es 
verschiedene Gründe. Das kann an der häufig günstigeren Kostenstruktur oder aber auch an der Nähe zu den Kunden 
im Ausland liegen. 

Auch die Forschung und Entwicklung der Industrie ist zunehmend global aufgestellt. Gerade die Spitzenforschung ist 
international und bündelt Kompetenzen weltweit. Das spiegelt sich jetzt auch in der Industrie wider. 

Darum geht es:
Am 10. September werden die Industrie- und Handelskammern in Nordrhein-Westfalen 
und Rheinland-Pfalz gemeinsam mit der Stiftung Industrieforschung im Rahmen ihres 
jährlich stattfindenden Petersberger Industriedialoges die Herausforderungen beleuchten, 
die sich aus der Globalisierung für die Industrie ergeben. In verschiedenen Fachvorträgen 
werden Vertreter der (mittelständischen) Industrie ihre Strategien präsentieren. 

In diesem Jahr findet der Petersberger Industriedialog im Rahmen der bundesweiten 
Woche der Industrie statt. Wir freuen uns, die Wirtschaftsminister aus Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz, Prof. Dr. Andreas Pinkwart und Dr. Volker Wissing, 
zu Gast zu haben. Sie werden im Gespräch mit Unternehmern ihre industriepolitischen 
Ziele und Maßnahmen diskutieren.
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Informationen und Zielgruppe:
Der Petersberger Industriedialog ist ein Unternehmerkongress für den industriellen Mittelstand. 
Im Fokus steht der Erfahrungsaustausch, das Netzwerken und die Impulse aus den Best-Practice-Beispielen, 
die für das eigene Unternehmen genutzt werden können. Der Petersberger Industriedialog richtet 
sich an Geschäftsführer mittelständischer Unternehmen sowie an Führungskräfte aus der Industrie.

Das erwartet Sie konkret:
	 Best-Practice-Beispiele von fünf Expertinnen und 

	 Experten aus der Industrie zur Globalisierungsstrategie 
	 mittelständischer Industrieunternehmen

	 Diskussion mit den Wirtschaftsministern aus 
	 Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz zu den 
	 aktuellen industriepolitischen Herausforderungen

	 Tipps für die eigene unternehmerische Praxis

	 Netzwerken und Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe



PROGRAMM                                                                            Besuchen Sie auch unsere Begleitausstellung in der Rotunde.

14:15 Uhr	 Vom Westerwald nach Abu Dhabi – 
	 Wie deutsches handgemachtes Brot
	 am anderen Ende der Welt ankommt!
	 Peter Hack, HACK AG, Kurtscheid 

14:45 Uhr	 Wie wir Asien lieben gelernt haben – 
	 Erkenntnisse aus 15 Jahren Exporterfahrung
	 Dr. Antje Eckel, Dr. Eckel Animal Nutrition GmbH & Co. KG, 	
	 Niederzissen

15:15 Uhr 	 Transform to Win: Der Weg zu erfolgreicher 
	 internationaler Forschung und Entwicklung
	 Prof. Dr. Thomas Müller-Kirschbaum, 
	 Henkel AG & Co. KGaA, Düsseldorf

15:45 Uhr 	 STATEMENT zur Woche der Industrie
	 10 Thesen für eine zukunftsorientierte 
	 Industriepolitik
	 Dr. Hermann Hüwels, Deutscher Industrie- und 
	 Handelskammertag e. V., Berlin

16:00 Uhr	 FAZIT UND AUSKLANG IN DER AUSSTELLUNG

17:00 Uhr 	 ENDE DER VERANSTALTUNG

10:30 Uhr	 EINLASS UND BESUCH DER AUSSTELLUNG

11:00 Uhr	 BEGRÜßUNG UND TALK MIT 
	 Prof. Dr. Andreas Pinkwart, Minister für Wirtschaft, 
	 Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes 
	 Nordrhein-Westfalen 

	 Dr. Volker Wissing, Minister für Wirtschaft, Verkehr, 
	 Landwirtschaft und Weinbau des Landes Rheinland-Pfalz

	 Thomas Meyer, Präsident von IHK NRW e. V. 

	 Susanne Szczesny-Oßing, Präsidentin IHK Koblenz

12:00 Uhr	 Hungrig auf neue Märkte – Internationalisierung 	
	 ausgehend vom Produktionsstandort Deutschland 
	 Dr. Max F. Krawinkel, PWM GmbH & Co. KG, Bergneustadt

12:30 Uhr	 Reshoring – Rückverlagerung nach Deutschland: 
	 Einzelfall oder wachsender Trend?
	 Prof. Dr. Steffen Kinkel, Hochschule Karlsruhe – 
	 Technik und Wirtschaft

13:00 Uhr 	 MITTAGSPAUSE UND NETZWERKEN

14:00 Uhr	 Förderungen der Stiftung Industrieforschung
	 Exzellente Forschung für den industriellen Mittelstand – 
	 ausgewählte Beispiele

Durch die Veranstaltung führt Prof. Dr. Christina Günther, WHU – Otto Beisheim School of Management, Vallendar.



INFORMATIONEN ZUR ANREISE

VERANSTALTUNGSORT

Steigenberger Grandhotel Petersberg
53639 Königswinter

ANFAHRT

Anreise mit dem Pkw:
Navigation
Ort: Königswinter
Straße: Petersberg

Anreise mit Bahn und Taxi: 
Bahnhof Siegburg ICE 
(Distanz Pkw / Taxi: 22 km)
Regionalbahnhof Königswinter 
(Distanz Pkw / Taxi: 5 km)



Industrie- und Handelskammern
in Nordrhein-Westfalen und
Rheinland-Pfalz

VERANSTALTUNG
15. Petersberger Industriedialog
Dienstag, 10. September 2019, 10:30 bis 17:00 Uhr
#PID2019

VERANSTALTER
Industrie- und Handelskammern
in Nordrhein-Westfalen
und Rheinland-Pfalz sowie die
Stiftung Industrieforschung

ORGANISATION UND ANSPRECHPARTNERIN
Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf
Marion Hörsken
Ernst-Schneider-Platz 1
40212 Düsseldorf 
Telefon	 0211 3557-265
Telefax	 0211 3557-9265
E-Mail	 hoersken@duesseldorf.ihk.de

TEILNAHMEENTGELT
100 Euro zzgl. MwSt./Person. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie 
eine Rechnung der IBP IHK-Beratungs- und Projektgesellschaft mbH, 
Düsseldorf.

ANMELDUNG BIS ZUM 3. SEPTEMBER 2019
Bitte melden Sie sich online an unter: 
https://bit.ly/2LDDNr4 
oder scannen Sie den QR-Code.

#industrieverbindet


